
 

 

    

 

  

 

 

 

 

 

 

Berlin, 27.05.2010 
 
 

 

AUSSTELLUNGSERÖFFNUNG 

VERGESSEN. VERDRÄNGT. VERSÖHNT.  

ORTE DER NS-ZWANGSARBEIT IN DER REGION DAHME-SPREEWALD 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

liebe Freunde und Freundinnen des Dokumentationszentrums NS-Zwangsarbeit, 

 

hiermit laden wir Sie herzlich ein zu unserer nächsten Ausstellungseröffnung am 

Donnerstag, den 17. Juni 2010, 18.00 im Dokumentationszentrum NS-Zwangsarbeit. 

 

Wir zeigen die vom Verein Kulturlandschaft Dahme-Spreewald erarbeitete Ausstellung  

„Vergessen. Verdrängt. Versöhnt. 

Orte der NS-Zwangsarbeit in der Region Dahme-Spreewald“ 

Nähere Informationen zur Ausstellung entnehmen Sie bitte der beiliegenden Karte. 

 

Zur Ausstellungseröffnung werden mehrere Überlebende des KZ-Außenlagers Königs 

Wusterhausen anwesend sein.  

 

Es sprechen:  

Dr. Christine Glauning, Leiterin des Dokumentationszentrums NS-

Zwangsarbeit  

Prof. Dr. Peter Steinbach, Vorsitzender des Internationalen 

Beirates der Stiftung Topographie des Terrors 

Carsten Saß, Dezernent für Kultur und Bildung des Landkreises 

Dahme-Spreewald 

Dr. Richard Fagot, Israel, Überlebender des Gettos Litzmannstadt 

und des KZ-Außenlagers Königs Wusterhausen  

Irmtraud Carl, Vorsitzende des Kulturvereins Dahme-Spreewald  

Musikalische Umrahmung: Paul-Dessau-Gesamtschule Zeuthen 

 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.  

Mit herzlichen Grüßen 

 

gez. Dr. Christine Glauning 
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